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Das Große im Kind entfalten!
Jeder Mensch ist ein Original. Jeder Mensch hat seine ganz besondere Aufgabe in dieser 
Welt. Das gilt wirklich für jeden Menschen, gleich welche Fähigkeiten er hat, gleich wel-
che „Behinderungen“ er mitzutragen hat.

„Jeder Mensch hat sein persönliches Ideal“, sagt Kentenich. Als Eltern können wir davon 
ausgehen, dass auch unsere Kinder einzigartig sind, Originale mit einem persönlichen 
Ideal. 

In der heutigen Zeit mit ihrer Gleichmacherei wird nicht jedem Einzelnen bewusst, dass 
er etwas ganz Besonderes ist. Unsere Kinder brauchen aber das Gefühl, einzigartig zu 
sein, damit sie ihr persönliches Ideal suchen, finden und leben können. Der Erzieher wird 
bei Pater Kentenich immer mit einem Gärtner verglichen, der jeder Pflanze das gibt, was 
sie zum Leben braucht. 

Jedem Kind das Seine, jedem Kind helfen, seine Originalität zu entfalten: das ist gar nicht 
so einfach, wenn man mehrere Kinder hat. Und trotz allem Bemühen wird man doch von 
den Kindern zu hören bekommen, dass der Bruder / die Schwester besser behandelt wird. 

Diese Eifersucht lässt sich ohnedies nicht ganz ausschalten, aber es gibt einen guten Weg, 
um jedem seiner Kinder zu zeigen, dass es einzigartig ist:

Wenn in regelmäßigen Abständen der Papa oder die Mama nur mit einem Kind alleine et-
was unternimmt, abgestimmt auf die jeweiligen Neigungen und Talente des Kindes.

Zum Beispiel: 
- nur ein Kind zum Einkaufen am Samstag mitnehmen
- mit einem Kind ins Kino gehen/ins Bad gehen/eislaufen gehen
- mit einem Kind ins Theater/in die Oper gehen

Das hebt dieses eine Kind besonders heraus. Und beim nächsten Mal ist ein anderes Kind 
dran. Damit wird auch schon kleinen Kindern klar: 
- ich bin etwas Besonderes für Mama und Papa
- ich habe andere Talente und Fähigkeiten als meine Geschwister

Wer zwei Kinder gleich behandelt, behandelt mindestens eines falsch! E
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